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Liebe Eltern, 

am kommenden Mittwoch beginnt das Schuljahr 2020/21 für Ihre Kinder. Ich hoffe, dass Sie 
und Ihre Kinder erholsame Sommerferien hatten und gesund sind. 

Auch dieses Schuljahr wird noch an vielen Stellen von den Auswirkungen der Corona-Pan-
demie geprägt sein. Das Ziel der Landesregierung ist es, dass der Schulbetrieb „angepasst“ 
wieder aufgenommen wird. Der Unterricht wird im Präsenzunterricht stattfinden, feste Lern-
gruppen werden weiterhin die Regel sein. OGS und VeSuV werden ebenfalls wieder starten. 

Unsere bestehenden Hygiene- und Infektionsschutz-Konzepte werden fortgeführt. Die Kin-
der tragen weiterhin auf dem Schulgelände und im Schulgebäude einen Mund-Nasen-
Schutz. Nur während des Unterrichts im Klassenraum mit festem Sitzplatz dürfen sie ihren 
Mund-Nasen-Schutz abnehmen. 

Die Kinder nutzen weiterhin beim Betreten des Schulgebäudes unterschiedliche Eingänge 
und auch die Pausenzeiten finden versetzt statt. Um einen entzerrten Unterrichtsbeginn zu 
ermöglichen kommen die Kinder abwechselnd zur ersten bzw. zur zweiten Stunde zur 
Schule. Große Klassen werden wir unter Berücksichtigung der Räumlichkeiten und Stun-
denkontingente der Lehrkräfte weiterhin in Teilgruppen unterrichten. Um möglichst kon-
stante Lerngruppen zu gewährleisten, haben die Kinder zunächst viele Unterrichtstunden 
bei der Klassenlehrkraft. Die Kinder erhalten am Mittwoch von ihren Klassenlehrerinnen und 
-lehrern ihren Stundenplan, der zunächst bis Ende August gilt. 

Der Sportunterricht soll bis zu den Herbstferien nach Möglichkeit im Freien stattfinden. Das 
Singen darf ebenfalls bis zu den Herbstferien nur draußen stattfinden. 

Grundsätzlich sind alle Schülerinnen und Schüler verpflichtet am Präsenzunterricht teilzu-
nehmen. Wenn Schülerinnen und Schüler coronarelevante Vorerkrankungen aufweisen, 
dann halten Sie bitte mit mir Rücksprache. 

Kinder mit Symptomen wie Fieber, trockener Husten oder Verlust des Geschmacks- und 
Geruchssinns dürfen nicht zur Schule geschickt werden. 

Bei Schnupfen sollen Kinder ohne weitere Krankheitszeichen 24 Stunden zur Beobachtung 
zu Hause bleiben. Treten keine weiteren Symptome auf, nimmt das Kind danach wieder am 
Unterricht teil. 

Sollte Unterricht auf Distanz notwendig werden, erstreckt sich die Leistungsbewertung zu-
künftig auch auf die im Distanzunterricht vermittelten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten. 

Elternabende dürfen unter strenger Beachtung der geltenden Hygienemaßnahmen wieder 
stattfinden und werden in der Turnhalle (Hörste) bzw. TusCulum (Müssen) durchgeführt. 
Auch hier gilt selbstverständlich die Maskenpflicht.  

Um ein Höchstmaß an Sicherheit zu gewähren, möchte ich Sie bitten, weiterhin das Schul-
gebäude während des Schulbetriebs nicht zu betreten. 

Die Kinder haben sich vor den Ferien sehr diszipliniert an die besprochenen Hygienemaß-
nahmen gehalten. Ich bin mir sicher, dass es nach den Ferien genauso gut weitergehen 
wird. Uns allen wünsche ich ein erfolgreiches, gesundes und trotz allem fröhliches neues 
Schuljahr. 

Viele Grüße 

 

Christa Kiehl-Oestreich 


